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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke, Roland 
Weigert, Martin Behringer, Dr. Martin Brunnhuber, Susann Enders, Stefan 
Frühbeißer, Johann Groß, Wolfgang Hauber, Bernhard Heinisch, Alexander Hold, 
Marina Jakob, Nikolaus Kraus, Josef Lausch, Christian Lindinger, Rainer Ludwig, 
Ulrike Müller, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Julian Preidl, Anton Rittel, 
Martin Rosenberger, Markus Saller, Martin Scharf, Werner Schießl, Gabi Schmidt, 
Johanna Schramm, Roswitha Toso, Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr 
von Zobel, Thomas Zöller und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Klaus Holetschek, Michael Hofmann, Prof. Dr. Winfried Bausback, Tanja 
Schorer-Dremel, Martin Wagle, Holger Dremel, Wolfgang Fackler, Norbert Dünkel, 
Jürgen Eberwein, Thorsten Freudenberger, Martina Gießübel, Alfred Grob, Josef 
Heisl, Dr. Gerhard Hopp, Thomas Holz, Dr. Stephan Oetzinger, Kerstin Schreyer, 
Bernhard Seidenath, Martin Stock und Fraktion (CSU) 

Drs. 19/12974 

Für einen Bayerischen Uniformtag: Sichtbarkeit und Verankerung aller Akteure 
der inneren und äußeren Sicherheit in der Gesellschaft stärken! 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, einen „Bayerischen Uniformtag“ im Freistaat ein-
zuführen. 

Der Uniformtag richtet sich an ehrenamtlich wie hauptamtlich tätige Kräfte der Feuer-
wehren, der freiwilligen Hilfsorganisationen sowie des Landesverbands Bayern im 
Technischen Hilfswerk, die Soldatinnen und Soldaten der Bundeswehr, insbesondere 
deren Reservisten, sowie solidarisch unterstützend an weitere uniformtragende Kräfte 
etwa der Polizei oder im Justizvollzugs- bzw. Justizwachtmeisterdienst. 

Er soll jährlich auf freiwilliger Grundlage unter Verantwortung bzw. Schirmherrschaft der 
Staatsregierung in Absprache mit den Arbeitgeberverbänden sowie den betroffenen 
Organisationen und Verbänden umgesetzt werden. 
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